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Was motiviert dich persönlich, sich in der Zirndorfer 
Bürger-Gemeinschaft für Zirndorf einzusetzen, und 
welche Themen liegen dir besonders am Herzen?
Ich hatte schon länger das Gefühl, die Situation 
in Zirndorf nicht mehr akzeptieren zu können, zu 
offensichtlich sind Stillstand und Rückschritt z. B. im 
Gewerbebereich oder im Hinblick auf eine lebenswerte 
Umgebung. Politisch stand ich den Grünen am 
nächsten, kann mich inzwischen aber mit keiner der 
etablierten Parteien (mehr) identifizieren. 

Es muss sich in Zirndorf deutlich was ändern und ich 
möchte daran mitwirken. 

Welche Erfahrungen oder Stärken bringst du in 
die Arbeit der ZBG ein, und wie möchtest du diese 
nutzen, um Zirndorf voranzubringen?
Als Informatiker sind Produkt- und Projekt-
management für mich das A&O. Daher habe ich 
ein geschultes Auge auf die Organisation, Planung 
und Leitung von Projekten und bin in der Lage, mir 
schnell einen Überblick über komplexe Situationen zu 
verschaffen. Zudem habe ich den Drang, wo immer 
es geht, Optimierungen herbeizuführen. Meine IT-
Kenntnisse konnte ich zum Beispiel schon beim 
Aufbau unserer Webseite einsetzen. 

Ich engagiere mich darüber hinaus leidenschaftlich 
in verschiedenen Vereinen. So hatte ich 10 Jahre lang  
das Amt des 2. Vorstands des OpenText Web Solutions 
Usergroup e.V. inne und kümmerte mich zum 
Beispiel um die Gewinnung von größeren Firmen als 
Mitglieder oder die Organisation und Durchführung 
von Veranstaltungen zum Erfahrungsaustausch. 

Bei der Cyrenesia kümmere ich mich oft um die 
Technik und den Kulissenbau. Auch als Skilehrer für 
Kinder und Erwachsene im Skiclub Neustadt/Aisch 
war ich bereits tätig. 

Die Förderung des Vereinswesens liegt mir daher auch 
hier in Zirndorf sehr am Herzen.

Wie sieht für dich ein lebenswertes Zirndorf in den 
nächsten fünf Jahren aus, und welche Schritte 
möchtest du gemeinsam mit der Zirndorfer Bürger-
Gemeinschaft dorthin unternehmen?
Ich möchte dabei mitwirken, die Basis der Stadt und 
die Stadtverwaltung zu verbessern und auf ein stabiles 
Fundament zu stellen, das auch Krisen überstehen 
kann. 

Auf dieser Basis können dann Dinge gebaut und 
finanziert werden, die Zirndorf besser und lebenswerter 
machen. 

Zunächst gilt es, die Bekanntheit und Popularität der 
ZBG zu erhöhen und unsere Kompetenzen weiter 
auszubauen und in Szene zu setzen. Mittelfristiges Ziel 
ist, bei der Kommunalwahl 2026 eine starke Fraktion 
in den Stadtrat zu bringen und im nächsten Schritt 
natürlich auch den Bürgermeister zu stellen. 
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